
Protokoll 
der 16. Sitzung des Stadtteilbeirates Faldera 

am 27.06.2010 
in der Mensa der Gemeinschaftsschule Faldera 

 
 

Beginn der Sitzung: 19:30Uhr 
 
 
An der Sitzung nehmen teil: 
Thorsten Klimm (Stadtteilvorsteher), Michael Weiß (stellv. Stadtteilvorsteher),  
Werner Didwischus, Michael Pundt, Christian Richter, Uwe Studt 
 
sowie Frau Spalink-Sievers (Architektin), Frau Eickhoff-Weber (Stadt NMS),         
Herr Feilke (Stadt NMS), Frau Dietrich (BIG Städtebau),                                        
Frau Jahner (Seniorenbeirat), Herr Lentföhr (Polizei Faldera), Herr Bluhm (SHZ), 
Frau Leimbach (Kita Hauke-Haien) sowie einige Bürgerinnen und Bürger. 
 
 
 
TOP1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Klimm begrüsst die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP2: Genehmigung der Tagesordnung , der Protokollführung und des 
Protokolls der 15. Stadtteilbeiratssitzung vom 02.05.2011 
 

- die Tagesordnung wird einstimmig angenommen 
- Herr Michael Weiß wird zum Protokollführer gewählt 
- Im Protokoll vom 02.05.2011 ist das Wort Mülleimer durch Papierkörbe zu 

ersetzen, ansonsten Kenntnisnahme 
 
 
TOP3: Umgestaltung Falderapark - Vorstellung der Vorlage 
 
Frau Spalink-Sievers erhält das Wort und stellt den Stadtumbau West NMS bzw. die 
Sanierung des Falderaparks vor. Sie berichtet über den letztlich erschienenen 
Zeitungsartikel und das der Bauausschuss einen positiven Beschluss über das 
Vorhaben gefasst hat. Da der Park einen positiven Eindruck auf die Bürgerinnen und 
Bürger machen soll, müssten in diesem Zuge z. B. die Eingänge wie der 
Rhododendroneingang oder auch der Eingang Wasbeker Strasse, Spielbereiche, 
Bäume, Bänke, Papierkörbe und auch die Brücke überarbeitet bzw. neu gestaltet 
werden. Im südlichen Bereich werden die Wasserflächen neu ausgebaggert, damit 
ein zusätzlicher Ausgleich besteht. Die Hauptwege werden in eine Einstreudecke 
gelegt, damit diese auch Wetterfest sind und die Uferzonen werden z. B. für die 
Vögel zum brüten neu angelegt. Auch der Ostteil soll bespielbar sein und die 
Kinderspielplätze bekommen z. B. ein Multifunktionsfeld mit einem Fussball bzw. 
Basketballfeld mit Bande. Auch im Gerätespielbereich soll einiges passieren, wie     
z. B.  eine Kletterrutschkombination oder auch eine Nestschaukel.   



Auf der Ostseite soll ein Pavillon installiert werden und die Südseite bekommt einige 
Bewegungsgeräte z. B. für Senioren.  
Robuste Bank- und Tischkombinationen, Hundetoiletten (Tütenspender) sind ebenso 
vorgesehen als auch ein Schachtisch. Leider bekommt der Falderapark keinerlei 
Toiletten für das menschliche Bedürfnis, da hier auf die Folgekosten geachtet werden 
muss. 
Folgende Planänderungen wurden aufgrund der Bedenken der Mitbürger 
berücksichtigt: Durchstiche Wall, Bolzplatz, Pavillon, Beete, Marktplatz, Holz- bzw. 
Metallgeräte, Schachtisch, Strom- und Wasseranschluss. 
Des Weiteren sieht der zeitliche Ablauf den Antrag zum Innenministerium bis Ende 
August vor, dann werden 4-6 Wochen ins Land gehen dazu kann parallel mit den 
Fällarbeiten begonnen werden, so dann der Falderapark im 3. Quartal 2012 fertig ist. 
Anschliessend gab Frau Spalink-Sievers ihre Vorstellung zur Diskussion frei. 
 
 
TOP4: Kostenoptimierung im Stadtbusverkehr 
 
Herr Klimm berichtet über die Kostenoptimierung im Stadtbusverkehr, so dass die 
Stadt NMS die Vorstellung der Begründung in der Drucksache Nr. 0773/2008/DS 
festgehalten hat und einzusehen ist. 
Diese betrifft verschiedene Buslinien, den Sonntagsfahrplan, das A-S-T, etc.. 
Desweiteren sind geplant: Fahrtenreduzierung, Samstags-Verbesserung, 
Intensivierung des Marketings. 
Anschliessende Ergänzung bzw. Diskussion. 
 
 
TOP5: Mitteilungen  und Anfragen 
 
Herr Klimm berichtet über die Abteilung Tiefbau, dass die Beschilderungen die 
bemängelt wurden, erneuert werden. 
Am Karfreitag bzw. Ostermontag wurde eine Vermessungsfirma für die Ehndorfer 
Strasse beauftragt, dass fiel einigen Mitbürgern auf. Erklärung wurde verlesen. 
Am Kamp wird eine erhöhte Nutzung des Schwerlastverkehrs festgestellt. Daraus 
ergibt sich eine fragwürdige dauerhafte landwirtschaftliche Nutzung. 
 
 
TOP6: Bürgerfragestunde 
 
Herr Klimm berichtet über die Frage der Bäume entlang der Ukerhalle und der 
Sicherung des Baumbestandes -> die Verwaltung kümmert sich darum. 
Frage Herr Weiß, die GS Faldera möchte unbedingt das Tor zum Park installiert 
haben -> Empfehlung vom Stb den Antrag an den Schulträger zu stellen. 
Ein Hinweis eines Mitbürgers auf die Querung von Faldera nach Wittorf -> DOC. 
 
 
 
TOP7: Verschiedenes 
 
 
Die nächste Stadtteilsitzung findet voraussichtlich im September 2011 statt. 
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Herr Klimm dankt den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Beiratsmitgliedern für die 
rege und konstruktive Beteiligung und schliesst um 21.20 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Für das Protokoll                                                            Für den Stadtteilbeirat Faldera 
gez. Michael Weiß        gez. Thorsten Klimm 
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